
Hier finden Sie uns: 

Suchtberatung
Psychosoziale Beratungsstelle für Alkohol-,  
Medikamenten- und Drogenprobleme,  
Ess-Störungen, Glücksspiel
Caritasverband 
für den Landkreis Rhön-Grabfeld e.V.
Kellereigasse 12-16
97616 Bad Neustadt/S.
Tel.:    	 09771 6116-0
Fax:    	 09771 6116-33
Internet:	www.caritas-rhoengrabfeld.de 
E-Mail:	 suchtberatung@caritas-nes.de
   	 Online-Beratung:  
     www.caritas.de/onlineberatung

SU
C

H
TB

ER
AT

U
N

G

Caritasverband
für den Landkreis Rhön-Grabfeld e. V.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.	 8:00 - 12:00 und 13:00 - 16:30 Uhr
Do. 	 8:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
Fr.	 8:00 - 12:00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin.  
Beratungsgespräche sind persönlich, nach  
Absprache aber auch telefonisch oder  
als Videoberatung möglich.
Ohne Voranmeldung sind wir erreichbar:
Offene Sprechzeit	 Di. 9:00 - 11:00 Uhr

 Suchttelefon „5 vor 12“ –  
der „Direkte Draht zur Suchtberatung“:
Mo. - Mi.	11:55 - 12:20 Uhr | Tel.: 09771 6116-0

INFORMATION
BERATUNG
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Hohnstraße
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Otto - Hahn - Straße

Kolpingstraße

Schuhmarktstraße

Mühlbacher Straße
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oethestraße

Meininger S
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Parkplatz
Goethestraße

Parkplatz
Busbahnhof / Zentrum

Parkplatz
Schillerhain

Parkplatz 
Zwinger

Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit:
Spendenkonto:
Caritasverband  
für den Landkreis Rhön-Grabfeld e.V.
Sparkasse Bad Neustadt
IBAN DE81 7935 3090 0000 0012 71
BIC BYLADEM1NES
Volksbank Raiffeisenbank Main-Rhön eG
IBAN DE50 7906 9165 0000 8044 10
BIC GENODEF1MLV

Caritashaus Edith Stein



Wir verstehen uns…
… als Ansprechpartner für alle, die Schwie-
rigkeiten mit Alkohol, Medikamenten, Drogen,  
Ess-Störungen oder Spielsucht haben.
Wir sehen Sucht nicht als individuelle Schwä-
che, sondern als unangemessenes Verhal-
ten zur Problemlösung in einem bestimmten 
Lebenszusammenhang.
Beteiligt sind alle, die mit der betreffenden 
Person zu tun haben – und alle Beteiligten 
können etwas verändern.

Wir bieten folgende Hilfen an:
 	 Informationen über Suchtformen,  

	 Abhängigkeit, Hintergründe und  
	 Behandlungsmöglichkeiten

 	Beratung, Klärung und Motivation 
	 für Betroffene und Angehörige

 	Ambulante Intensivbetreuung von  
	 Einzelpersonen, Paaren, Familien  
	 und Multiplikatoren

 	Gruppenangebote bzw. Vermittlung 
	 in Selbsthilfegruppen

 	Vermittlung und Vorbereitung in/zur  
	 stationären Therapie

 	Nachsorge im Anschluss an  
	 stationäre Behandlung

 	Prävention
 	Begleitbetreuung bei Substitution

   	 Online-Beratung:  
     www.caritas.de/onlineberatung

Wir arbeiten nach  
folgenden Grundsätzen:

	 Alles, was Sie uns anvertrauen,  
	 unterliegt der Schweigepflicht.

	 Die Zusammenarbeit beruht auf  
	 Freiwilligkeit.

	 Beratung und Betreuung sind kostenlos.
	 Das Beratungsangebot kann von jedem  

	 in Anspruch genommen werden,  
	 unabhängig von Alter, Konfession und 	  
	 Weltanschauung.
.

Die Beratungsstelle wird gefördert durch:


